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Montessori Grundschule Am Pistorhof 
 
Anfrage von Frau Ulke – Montessori Grundschule Am Pistorhof – Erweiterung der Zügig-
keit 
 
Frau Ulke hat Kenntnis davon erlangt, dass die Zügigkeit der Montessori Schule gegebe-
nenfalls ausgeweitet werden soll. 
Sie bitte die Verwaltung um eine Stellungnahme hierzu und um eine Einschätzung welche 
Auswirkung eine Ausweitung der Zügigkeit auf die umliegenden Schulen haben könnte. 
 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
Die Zügigkeit der Montessori Grundschule, GGS Am Pistorhof (früher GGS Rochusstra-
ße), wurde mit Bezug des neuen Schulgebäudes von 2,5 bedarfsgerecht auf 4 Züge ge-
ändert. Eine weitere Erhöhung der Zügigkeit -auch bei derzeit rd. 142 Anmeldungen- ist 
nicht vorgesehen.  
 
Das neue Schulgebäude wurde dem über Jahre hinweg erkennbaren Bedarf entsprechend 
auf eine 4-Zügigkeit ausgelegt. Die Bedarfssituation hat sich nicht verändert und ist stadt-
weit als konstant anzusehen. Die derzeit hohen Anmeldezahlen resultieren aus dem ehe-
mals, dem Montessori-Angebot geschuldeten, großen Einzugsbereich. Auch das neue 
Schulgebäude hat sicherlich positiven Einfluss auf die Anmeldezahlen.  
 
Durch eine Ausweitung der Aufnahme könnte bei stadtweit relativ konstanten Kinderzah-
len im schulpflichtigen Alter, die Situation entstehen, dass diese Schüler an anderen 



 2
Grundschulen „fehlen“ und dort ggf. schulorganisatorische Maßnahmen erforderlich wür-
den. Dies gilt insbesondere auch für die benachbarten Grundschulen. 
 
 
 
 


